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Jungen 19 Hessenliga

TTC Langen 1950 : TuS Makkabi Frankfurt 
Samstag, 11.11.2023, 17:00 Uhr

Kein Sieger im Duell des TTC Langen 1950 gegen den TuS 
Makkabi Frankfurt

Nach ca. 159 Minuten Spielzeit nahm der TuS Makkabi Frankfurt beim 5:5 gegen den TTC Langen
1950 in der Jungen 19 Hessenliga einen Zähler mit. Besonders Yasin Kocabas behielt in diesem
engen Mannschaftskampf die Nerven und konnte all seine Spiele für den TuS Makkabi Frankfurt
gewinnen. Die Zuschauer sahen eine umkämpfte Begegnung mit 5 Fünf-Satz-Spielen und einem
Satzverhältnis von 23:21.

Der Mannschaftskampf lief wie folgt ab: Beim 3:0 gegen Antusch / Laabs fanden Palakalodil / Galic
von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Es war ein langes Spiel, bis Fuß / Khan ihre Fünf-
Satz-Niederlage gegen Urbainczyk / Kocabas hinnehmen mussten. Letztlich ging der Punkt aber in
einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 1:1. Weiter
ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Es dauerte eine Weile, bis Jeevan Palakalodil seine
Fünf-Satz-Niederlage gegen Chris Urbainczyk hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in
einem umkämpften Spiel, aufgrund der TTR-Werte sehr überraschend, dann doch an die Gäste.
Simon Fuß konnte im Spiel gegen Leonard Antusch wiederum einen Siegpunkt für die Mannschaft
beisteuern und gewann in vier Sätzen. Kurz später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 2:2 an den Tisch. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Noah Laabs war danach der
Gastgeber Patrick Galic, ging er doch zumindest auf dem Papier als sehr deutlich favorisiert in die
Partie und konnte am Ende eine Niederlage im Entscheidungssatz noch abwenden. Kurzfristig sah
es gut aus, aber letztlich war Azfar Khan bei seiner 1:3-Niederlage von Yasin Kocabas dann doch
niedergerungen worden. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Es folgte
das Spiel der nominell besten Spieler des TTC Langen 1950 und des TuS Makkabi Frankfurt. Mit 3:1
gewann Jeevan Palakalodil gegen Leonard Antusch und gab dabei nur einen Satz her. Extrem eng
wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Bis in den Fünften ging die
Partie zwischen Simon Fuß und Chris Urbainczyk, die Simon Fuß letztendlich mit 3:2 für sich
entscheiden konnte. Lange dagegenhalten konnte Patrick Galic beim 2:3 gegen Yasin Kocabas. Das
Spiel verlor Galic dennoch im 5. Satz. Im nun folgenden entscheidenden Einzel war die Spannung
nun zu greifen. Mit 1:3 verlor Azfar Khan seine Partie gegen Noah Laabs. Völlig ohne Chance war
Khan hierbei im vierten Satz, der mit 0:11 zu Ende ging. Mit dem 5:5 mussten letztlich beide
Mannschaften leben.

Nach diesem Unentschieden des TTC Langen 1950 geht es nun im nächsten Spiel am 18.11.2023
gegen Eintracht Frankfurt, während der TuS Makkabi Frankfurt am 12.11.2023 gegen den VfR
Wiesbaden antritt.

 Statistik:
 TTC Langen 1950

Doppel: Palakalodil / Galic 1:0, Fuß / Khan 0:1 
Einzel: J. Palakalodil 1:1, S. Fuß 2:0, P. Galic 1:1, A. Khan 0:2 

 TuS Makkabi Frankfurt
Doppel: Antusch / Laabs 0:1, Urbainczyk / Kocabas 1:0 
Einzel: L. Antusch 0:2, C. Urbainczyk 1:1, Y. Kocabas 2:0, N. Laabs 1:1


